
HERZLICHEN DANK 
an die Abgeordneten der 
Regierungskoalition für ihren 
Widerstand!
Wir bedanken uns bei den Abgeordneten der SPD-Landtagsfrak-
tion und der BSW-Fraktion für die weitsichtigen Beschlüsse für den 
Schulbereich. Mit ihrer Zustimmung zum Doppelhaushalt 2025/26 
und zum Haushaltsbegleitgesetz haben die Abgeordneten der SPD-
Fraktion und die Abgeordneten der BSW-Fraktion (mit Ausnahme 
des Abgeordneten Sven Hornauf) dafür Sorge getragen, dass:

	 Stellen für Lehrkräfte gestrichen werden, 
	 die Vertretungsreserve für die Schulen gekürzt wird,
	 in den Klassen und Kursen noch mehr Schülerinnen und Schüler 
sind,

	 gemeinsames Lernen und individuelle Förderung nur noch auf dem 
Papier existieren, 

	 im Ganztag gekürzt und
	 die Arbeitszeit der Lehrkräfte erhöht wird.

Dafür sagen wir herzlich Danke! Auch wenn vor der Wahl etwas 
anderes versprochen wurde, sind wir froh, dass wir jetzt einer guten 
Zukunft im Bildungsbereich entgegengehen. Wir sind dankbar für 
die Verschlechterungen und haben Verständnis dafür, dass die Abge- 
ordneten ihre Diäten erhöhen konnten.

Blicken wir jetzt also optimistisch nach vorn, wie der Minister es in 
seiner Kolumne formuliert!

Wir kündigen jedoch an, dass unser Widerstand gegen diese Politik 
nicht nachlassen wird, auch wenn die Abgeordneten der Regierungs-
fraktionen dies als Undank empfinden werden!

Potsdam, 01.07.2025
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